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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Interessenten,

unser Motto an den Berufsbildenden Schulen in Walsrode lautet: „Lernen in gegenseitiger Wertschätzung“. Das bedeu-
tet, dass wir uns mit unserer ganzen Kraft für die bestmögliche Förderung der beruflichen Zukunft unserer Schülerinnen 
und Schüler einsetzen. In einem positiv gestalteten Arbeits- und Lernumfeld fördern wir durch vielfältigste Ausbildungs-
angebote jeden Einzelnen bei der Entwicklung seiner individuellen Lebensperspektive. Und natürlich fordern wir im  
Gegenzug auch von Ihnen ein, dass Sie sich engagieren und bereit sind, Leistung zu erbringen. Diese Ziele haben wir ebenso  
wie die für uns alle verbindlichen Werte – gegenseitige Wertschätzung, Rücksichtnahme und Akzeptanz – in unserem 
Leitbild festgeschrieben. 

Neben den vielen beruflichen Ausbildungsmöglichkeiten bieten wir auch zahlreiche Möglichkeiten an, verschiedene  
Schulabschlüsse nachzuholen, eine Fachhochschulzulassung oder die Allgemeine Hochschulreife zu erlangen. Möglich  
wird all das durch das enorme Engagement aller Beteiligten: von der Schülerin / dem Schüler über die uns unter- 
stützenden Betriebe bis zur Lehrkraft, vom Hausmeister über Verwaltungsangestellte bis zur Reinigungskraft. Ihnen 
allen an dieser Stelle: Vielen Dank für Ihren bisherigen und für Ihren zukünftigen Einsatz! 

André Kwiatkowski, Schulleiter



Vielfältige Bildungsmöglichkeiten 

Die Berufsbildenden Schulen (BBS) Walsrode sind ein leistungs-
starkes Kompetenzzentrum für die berufliche Bildung in unserer 
Region. An der BBS Walsrode lernen und lehren ca. 1.800 
Schüler/-innen und rund 120 Lehrkräfte. Heruntergebrochen auf 
die vielen unterschiedlichen bei uns existierenden Schulformen, 
ergibt das jedes Jahr rund 120 Klassenverbände. Und wir ver- 
fügen sowohl über die Kapazitäten als auch den Wunsch, unsere 
Gemeinschaft noch etwas wachsen zu lassen.

Was uns neben dem Engagement und der Qualifikation unserer 
Lehrkräfte besonders auszeichnet, ist vielleicht die Tatsache, dass 
wir uns auf vielfältigsten Ebenen darum bemühen, dass unsere 
Schüler/-innen die bestmögliche Qualifikation für den Start in 
ihr Berufsleben erhalten. Zum Beispiel durch die sehr enge  
Zusammenarbeit mit den Ausbildungsbetrieben und anderen 
Bildungspartnern in unserer Region, die ein wichtiges Kontakt-
netzwerk beim Einstieg in die Berufswelt bilden. Oder durch  
unsere modernen und gut ausgestatteten Unterrichtsräume und 
Werkstätten sowie ein ansprechend gestaltetes Lernumfeld, 
das auch genügend Rückzugsmöglichkeiten zum Lernen und 
Erholen bietet, eine von Schülern organisierte Cafeteria u. 
v. a. m. Auch die Kooperation der BBS Walsrode mit anderen  
Schulen, wie dem Komplex der Oberschulen im polnischen  
Miastko, sowie die Möglichkeit, an der BBS einige Zusatzquali- 
fikationen (Europäischer Computerführerschein) zu erwerben,  
sind äußerst vorteilhaft.



Kompetenzzentrum für berufliche Bildung 

Berufsvorbereitungsjahr, Berufseinstiegsklasse, ein- oder zwei-
jährige Berufsfachschule, Fachschule Teilzeit, Fachoberschule, 
Berufliches Gymnasium: All das klingt zunächst recht verwirrend, 
ist aber im Grunde genommen gar nicht so kompliziert. Die BBS 
Walsrode vereint unterschiedlichste Schulformen unter einem 
Dach. Wir sind Vollzeitschule, haben aber auch berufsbegleitende 
schulische Teilzeitangebote. Wir sind klassische Berufsschule, die 
gemeinsam mit den Betrieben im Rahmen des dualen Systems 
die Ausbildung der Azubis übernimmt, und bieten gleichzeitig 
eine Vielzahl an Ausbildungsgängen, um junge Menschen auf 
den Einstieg ins Berufsleben vorzubereiten. Und es besteht die 
Möglichkeit, an unserer BBS die unterschiedlichsten Schulab-
schlüsse nachzuholen: vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur. 

Auf den folgenden Seiten möchten wir unser Bildungsangebot 
kurz vorstellen:

Berufsvorbereitungsjahr

Unser Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) richtet sich an Schüler/-innen 
ohne Hauptschulabschluss. Das BVJ wird in den Fachrichtungen  
Metall-, Bau-, Holz-, Farbtechnik und Raumgestaltung sowie 
Hauswirtschaft angeboten. Im Vordergrund steht die Vermittlung 
von allgemeinen und fachspezifischen theoretischen und  
praktischen Kenntnissen, um die Schüler bestmöglich für einen 
zukünftigen Ausbildungsplatz zu qualifizieren.

Berufseinstiegsklasse

Unsere Berufseinstiegsklassen (BEK) haben das Ziel, unsere 
Schüler durch die Erlangung eines guten Hauptschulabschlusses 
optimal auf einen Ausbildungsplatz vorzubereiten. Zusätzlich zu 
der theoretischen und praktischen Ausbildung in der jeweiligen 
gewählten Fachrichtung (Metall-, Bau-, Holz-, Farbtechnik und 
Raumgestaltung oder Hauswirtschaft und Pflege) erwerben 
die Schüler/-innen während des BEK Basiskompetenzen in den  
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch. Die BEK wenden 
sich an Schüler, die das BVJ absolviert oder keinen oder einen 
„eher schlechten“ Hauptschulabschluss haben. Neben dem  
praxisnahen Unterricht in unseren schuleigenen Werkstätten 
und Fachräumen steht auch ein mehrwöchiges Praktikum 
in einem Ausbildungsbetrieb auf dem Programm. Eine tolle  
Chance, um sich durch gute Leistungen für einen Ausbildungs-
platz zu bewerben.

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 
ist eine Initiative von Schülerinnen und Schülern, die sich aktiv 
gegen jede Form von Diskriminierung einsetzen wollen.



Ein- oder zweijährige Berufsfachschule

Die ein- oder zweijährige Berufsfachschule richtet sich vorwiegend an Schüler/ 
-innen mit Hauptschul- oder Realschulabschluss, die noch keinen Ausbildungs- 
platz erhalten haben. Das Ziel der einjährigen Berufsfachschule ist die berufs- 
bezogene Vermittlung praktischer und theoretischer Kenntnisse, um damit  
die Chancen auf einen Ausbildungsplatz zu erhöhen. Bei der zweijährigen  
Berufsfachschule kann zusätzlich noch der Realschulabschluss oder der  
erweiterte Sekundarabschluss I erworben werden. Sowohl bei der ein- als  
auch bei der zweijährigen Ausbildung besteht die Chance, dass der  
spätere Ausbildungsbetrieb die Schulzeit als vollwertiges erstes Ausbildungs- 
jahr anerkennt, die Lehrzeit also deutlich verkürzt wird. 

Ausbildungssparten einjährige 
Berufsfachschule:

• Fahrzeugtechnik
• Metalltechnik
• Wirtschaft
• Elektrotechnik
• Hauswirtschaft und Pflege
• Farbtechnik und Raumgestaltung
• Bautechnik
• Holztechnik
• Wirtschaft – Schwerpunkt Einzelhandel
• Wirtschaft – Schwerpunkt 
 Bürodienstleistungen
• Wirtschaft – Schwerpunkt Handel

Ausbildungssparten zweijährige 
Berufsfachschule:

• Ernährung, Hauswirtschaft und Pflege
• Technik
• Wirtschaft



Berufsqualifizierende Berufsfachschule

An der berufsqualifizierenden Berufsfachschule werden die zwei 
jeweils zweijährigen Ausbildungsgänge Pflegeassistenz und 
Sozialassistent/-in mit Schwerpunkt Sozialpädagogik angeboten. 
Beide Ausbildungsgänge beinhalten jeweils mehrwöchige  
Praxisblöcke in kooperierenden Ausbildungsbetrieben. Die Aus- 
bildung zur Pflegeassistenz qualifiziert die Schüler/-innen für die 
Arbeit als zweite Pflegekraft beispielsweise in der Altenpflege;  
die Ausbildung zum/r Sozialassistent/-in mit Schwerpunkt  
Sozialpädagogik befähigt zur anschließenden zweijährigen  
Ausbildung zur staatlich anerkannter Erzieher/-in.

Berufsschulformen:  

Im Rahmen des dualen Ausbildungssystems bildet die BBS 
Walsrode gemeinsam und in enger Kooperation mit den 
ausbildenden Betrieben die Auszubildenden in folgenden 
Berufsfeldern aus: 

• Bäcker/-in
• Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik
• Elektroniker/-in für Energie und Gebäudetechnik
• Elektroniker/-in für Betriebstechnik
• Feinwerkmechaniker/-in
• Industriemechaniker/-in
• Kraftfahrzeugmechatroniker/-in
• Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte
• Verkäuferin / Verkäufer
• Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
• Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement
• Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk – 
 Schwerpunkt Bäckerei
• Metallbauer/-in
• Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und 
 Kautschuktechnik
• Verwaltungsfachangestellte/-r
• Chemikant/-in
• Chemielaborant/-in



Zwei- oder dreijährige Fachschule  
(Voll- bzw. Teilzeit)

Der erfolgreiche Abschluss der Fachschule ermöglicht die  
Ausbildung in Vollzeit zum/r Heilerziehungspfleger/-in (dreijährig) 
oder zum/r Erzieher/-in (zweijährig) in sonderpädagogischen  
Einrichtungen und beinhaltet unter bestimmten Voraussetzungen 
auch den Erwerb der Fachhochschulreife. Außerdem bieten wir 
für Menschen, die eine abgeschlossene Berufsausbildung nach-
weisen können und neue berufliche Perspektiven und Aufstiegs-
chancen suchen, eine dreijährige Ausbildung zum/r staatlich  
geprüften Betriebswirt/-in an. Diese Ausbildung erfolgt in Teilzeit 
und ist damit bestens mit Familie und Beruf vereinbar.  
Der Unterricht, z. B. in Fächern wie Marketing, Betriebs- und 
Volkswirtschaftslehre, Rechnungswesen/Controlling und Personal, 
erfolgt an drei Abenden in der Woche.

Ein- oder zweijährige Fachoberschule

Schüler/-innen mit einem Realschulabschluss (oder vergleichbar) 
können in der Fachoberschule – mit Schwerpunkt Technik oder 
Wirtschaft – die Fachhochschulreife erlangen. Ob die Fachober-
schule ein oder zwei Jahre besucht werden muss, hängt von 
der Frage ab, ob eine abgeschlossene Berufsausbildung vorliegt 
oder nicht. Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife können zum 
Beispiel verschiedene Bachelor-, Master- oder Diplomstudien- 
gänge an Fachhochschulen begonnen, mit einem weiteren 
Schuljahr das Abitur erworben oder der Einstieg in verschiedene 
Berufe in der öffentlichen Verwaltung, bei der Polizei oder  
Bundeswehr ermöglicht werden.

Berufliches Gymnasium

Innerhalb von drei Jahren können die Schüler/-innen an unserem  
beruflichen Gymnasium die allgemeine Hochschulreife erwerben, 
die sie für jedes Hochschulstudium oder beispielsweise einen 
dualen Studiengang (eine Ausbildung kombiniert mit einem 
vom Arbeitgeber finanzierten parallelen Studium) qualifiziert. Im 
Rahmen der Gymnasialausbildung legen sich die Schüler/-innen 
von vornherein gemäß der vorhandenen Neigungen oder der 
angestrebten späteren Berufswahl auf bestimmte Schwerpunkte 
fest: Gesundheit und Soziales, Technik oder Wirtschaft. 



Bewirb Dich jetzt!

Wir beraten Sie gern und umfassend über 
unsere Ausbildungsmöglichkeiten!
Viebrockhaus AG
Frau Sigrid Gärtner 
Weißenfelder Straße 7
21698 Harsefeld
Telefon 04164 89910
sigrid.gaertner@viebrockhaus.de
www.viebrockhaus.de

Modern, innovativ und zukunftsweisend bauen wir seit über 60 Jahren Stein auf Stein gemauerte Ein-, Doppel- 
und Mehrfamilienhäuser. Ein Viebrockhaus entsteht in nur 3 Monaten Bauzeit und auf unsere hohe Qualität 
geben wir 10 Jahre Garantie.

Teilen Sie unsere Leidenschaft fürs Bauen? Möchten auch Sie unseren Bauherren ein perfektes Bau-
projekt übergeben?

Dann bewerben Sie sich bei uns! 
Unsere Ausbildungsberufe:

• Maurer/-in
• Trockenbauer/-in
• Kaufl eute für 
 Büromanagement
• Elektroniker/-in für Ener-
 gie- und Gebäudetechnik

• Bauzeichner/-in
 (Fachrichtung: Architektur  
 oder Ingenieurbau)
• Fachinformatiker/-in 
 für Systemintegration

• Anlagenmechaniker/-in 
 für Sanitär, Heizung- 
 und Klimatechnik 
 (Fachrichtung: Wasser- 
 oder Wärmetechnik)
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